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(Ingo Baumgartner) 

Bunt gemischte Farbpaletten auf den Hängen weit und breit. 

Mischwald auf den Hügelketten, Herbstbild der Besonderheit.  

FARBENSPIEL im HERBST 



 

  

2 

B
il

d
g

e
sc

h
ic

h
te

n
 

Auftritt unserer Schuhplattlergruppe 

„Bergröserl“ beim Knospenball                    

in Weerberg (Tirol) 

Musical „Die Prophetin Hanna“ 

Die Kindersinggruppe KISI-Kids    

begeisterte das Publikum in der 

Opponitzer Pfarrkirche 
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Ein heißer Sommer ist zu Ende gegangen, der mit Temperaturen bis 

zu 40°C alle Rekorde sprengte. Die anhaltende Trockenheit im Juli 

verursachte in der Landwirtschaft empfindliche Einbußen bei der   

Ernte. Aber auch die Fischerei hat durch den verregneten Mai und  

Juni einerseits und den darauffolgenden heißen Juli massive Ausfälle     

erlitten.  

„Wir waren heuer schon zweimal in Opponitz und mussten aufgrund 

des Wetters unverrichteter Dinge wieder abreisen“, berichtete mir ein 

Fischergast, der nun bei herrlichem Herbstwetter doch noch seinem 

Hobby im Fischerdorf Opponitz nachgehen konnte.  

Gottseidank halten uns viele unserer Gäste die Treue, wie dieses Beispiel zeigt. Trotzdem haben 

wir schwere Einbußen beim Verkauf der Tageskarten hinnehmen müssen und diese fehlenden 

Einnahmen hinterlassen eine große Lücke im Gemeindebudget, und unsere ohnehin angespannte 

Finanzlage verschlechtert sich dadurch heuer noch mehr. Es ist zu hoffen, dass sich diese        

Situation in den nächsten Jahren nicht wiederholt. 

In solch einer Situation sind wir mehr denn je gefordert, uns auf unsere Kernaufgaben in der   

Gemeinde zu konzentrieren und diese umzusetzen. Der Bau des neuen Feuerwehrhauses geht 

planmäßig vor sich. Auch mit den Kosten liegen wir innerhalb der Schätzung und so steht der 

Fertigstellung im kommenden Jahr nichts mehr im Weg. Mit der Asphaltierung der Fischteich-

siedlung konnte nun ebenfalls eines der Großprojekte der letzten Jahre, nämlich der Ausbau des 

Kanal– u. Wasserleitungsnetzes Richtung Kripp, abgeschlossen werden.  

Ein besonderes Erlebnis war es für mich, mit der Musikkapelle und den Schuhplattlergruppe 

„Bergröserl“ zu einem Auftritt ins Zillertal mitzufahren. Bei Auftritten der bekannten Gruppe 

„Die Grubertaler“ beim Frühlingsball des Bauernbundes konnten unsere Schuhplattler die Tiroler 

Musiker so überzeugen, dass diese nun zu einem Besuch und Auftritt ins Zillertal einluden. Das 

gut gestaltete Programm mit dem Almabtrieb in Mayerhofen und der Besichtigung des mittelal-

terlichen Silberbergwerkes in Schwaz rundeten diesen gelungenen Ausflug ab.  

Letzten Sonntag fand in der Kirche ein gut besuchter Auftritt der KISI Kids mit dem religiösen 

Kindermusical „Die Prophetin Hannah“ statt. Danke an Frau Bianca Kölbel, die dieses in ganz 

Europa auftretende Ensemble nach Opponitz brachte. 

Das schöne Herbstwetter verwandelt unser Ybbstal in einen Farbenrausch                                         

an Intensität und Schönheit. Lasst uns diese wunderbare Jahreszeit genießen. 

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 

Euer Bürgermeister 
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Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblick" sieht sich als eine journalis-

tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-

rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 

Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtlicher Or-

ganisationen und privater Personen zur Förderung eines 

gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  

Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   

Bgm. Ing. Leopold Hofbauer, Hauslehen 21,  

A-3342 Opponitz. Eigenvervielfältigung, Auflage  

380 Stk. Der "Opponitzer Rundblick" ist das offizielle 

und amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  

INHALTSVERZEICHNIS                   

Bildgeschichten                                    Seite   2       
Vorwort des Bürgermeisters                 Seite   3 

Gemeinderatssitzungen Seite   5                     

Nachrichten aus der Gemeindestube   Seite   6 

Infos der Gemeindeärztin                     Seite   8                 

Aus dem Kindergarten                          Seite   8                         

 

Aus der Schulbank                         Seite 10                        

Nachrichten aus unseren Vereinen      Seite 12 

Gedenken an Verstorbene                  Seite 38  

Wir gratulieren                                      Seite 39 

Beilage:  Kindergarten-Anmeldeformular              

 Forum Umwelt, Kirchenkonzert                   

            

 
 

 

LKV Projekte 

Seeberg 

Oberreith 

Leofer -

Ofenberg 



 

 

5 

G E M E M E I N D E R A T S S I T Z U N G E N  

Gemeindevorstand und Gemeinderat vom 30.04.2013 bis 10.09.2013 

 

- In den Sitzungen des Gemeindevorstandes vor der Sommerpause wurde die Zustimmung 
zu einigen Aufträgen an Firmen für die Errichtung des neuen Feuerwehrhauses vorgenom-
men. Wie zu ersehen ist, schreitet der Neubau zügig voran. Die Fassade ist fast fertig gestellt 
und derzeit plant man den Beginn der Außengestaltung. Hier werden wir, nach Genehmi-
gung durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, seitens der Straßenmeisterei bei den Arbeiten 
unterstützt. Ein Danke bereits jetzt an Herrn Landeshauptmann sowie an die Straßenmeiste-
rei Waidhofen an der Ybbs mit Straßenmeister Andreas Hirtenlehner. Sollte nichts Unvor-
hersehbares mehr geschehen, ist die Eröffnung für Juni 2014 geplant.  

- Durch den Gemeindevorstand wurde in der vorletzten Sitzung ebenfalls die Erstellung von 
Energieausweisen für das Gemeindeamt sowie für die Volksschule Opponitz in Auftrag ge-
geben. Beide werden für die Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen benötigt. Übernommen 
wurde auch das Schulgeld für Schüler der Privatschule „Fachschule für Sozialberufe in 
Gleiß“, welche dort an Stelle des Polytechnischen Lehrganges das 9. Schuljahr absolvierten. 
Weiters wurde ein Antrag auf sprengelfremden Schulbesuch befürwortet. 

- Im Gemeinderat wurde, wie schon in einer Amtlichen Nachricht der Gemeinde verlautbart, 
der Abrechnungszeitraum für die Stromrechnungen abgeändert. Künftig gibt es für alle Kun-
den des Licht- und Kraftstromvertriebes den Abrechnungszeitraum 01.01. bis 31.12. Die 
jährliche Abrechnung erhalten Sie daher im Monat Jänner des folgenden Jahres. 

- Dem Verein zur Rettung der Ybbsäsche wurde in der Sitzung vom 02.07.2013 ein Förder-
beitrag von € 250,00 für das Jahr 2013 gewährt. In dieser Sitzung wurde auch der Sanierung 
des Wohnhauses „Fuchsenhammerhaus“, in dem die Gemeinde eine Eigentumswohnung   
besitzt, zugestimmt.  

- Nachdem der Bericht des Amtes der NÖ Landesregierung über eine durchgeführte Geba-
rungseinschau eingelangt ist, wurde dieser dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Neben 
der Aussage über die allgemeine Finanzschwäche wurden keine groben Mängel darin aufge-
zeigt. Gefordert wurde darin auch ein(e) Kassenverwalter Stellvertreter(in). Der Gemeinderat 
hat dafür Frau Tatjana Stangl bestellt. 

- In der Septembersitzung wurde ein notwendiger 1. Nachtragsvoranschlag genehmigt. Die-
ser war aufgrund von Feststellungen des bereits erwähnten Berichtes über die Gebarungsein-
schau und Änderungen, die sich im Laufe des Jahres ergeben haben, notwendig.  

- Beschlossen wurde auch ein neuer Pachtvertrag mit Josef Schneckenleitner, der aufgrund 
des geplanten Neubaus einer Stockschützenhalle am Gelände des Sportplatzes (zwischen 
Fußballhauptfeld und Trainingsplatz) notwendig wurde. Dieser hat wieder eine Laufzeit von 
30 Jahren. 

- Seitens des Licht- und Kraftstromvertriebes hat man sich entschlossen, heuer noch         
Leitungssanierungen durchzuführen. Es sind dies die drei Projekte „Hochseeberg“, 
„Oberreith“ und „Großofenberg“. Das Gesamtvolumen wird auf ca. € 53.000,00 (ohne 
Mwst) angeschätzt. Der Beginn der Arbeiten ist bereits erfolgt. 
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            A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

Waldbrandgefahr - Aufhebung der Verordnung 

Auf Grund der nunmehrigen klimatischen Verhältnisse ist die akute Waldbrandgefahr in den 
Wäldern nicht mehr gegeben. 

Die Bezirkshauptmannschaft Amstetten hebt die Verordnung vom 30. Aprli 2013 mit sofor-
tiger Wirkung auf. 

Personalaufnahme LKV Opponitz 
 
Wie bereits Anfang des Jahres in den Amtlichen Nachrichten angekündigt, plant die         
Gemeinde Opponitz eine Personalaufnahme für den Bereich E-Wirtschaft. 
 

Der Tätigkeitsbereich umfasst hauptsächlich Innendienstarbeiten (u.a. Fakturierung, Planung 
und Abwicklung von Projekten, div. Datenübermittlungen, Statistiken,…), aber im Bedarfs-
fall auch die Mithilfe im Netzbereich, insbesondere Bereitschaft und Störungsbehebung. 
Nach der Einarbeitungsphase ist eventuell die Erweiterung der Tätigkeit auf die Aufgaben-
bereiche Kanal und Wasser geplant. 
 

Optimal wäre eine abgeschlossene Elektrikerlehre oder der Abschluss einer Fachschule 
für Elektrotechnik. Die Personalaufnahme ist für 2014 geplant. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an die Gemeinde Opponitz, zH Herrn Bgm. Ing. Leopold Hofbauer, Haus-
lehen 21, 3342 Opponitz oder per E-Mail an gemeinde@opponitz.gv.at.  
 

Die Bezahlung richtet sich nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz, sowie nach 
Alter, anrechenbareren Vordienstzeiten und eventuellen Zulagen. 

- Vom Gemeinderat wurde wieder einstimmig beschlossen, den Winterdienst auf Gehsteigen 
in der kommenden Saison, wie gewohnt, durchzuführen. Der Beitrag der Gehsteiganrainer 
bleibt gleich wie im letzten Jahr. Wir ersuchen jetzt schon die Bevölkerung, die nicht Anrai-
ner an einem Gehsteig sind, und somit keine Verpflichtung haben, den Winterdienst dort 
durchzuführen um Bezahlung einer Solidaritätsabgabe welche vom Beitrag der Gehsteigan-
rainer in voller Höhe abgezogen wird. 

- Nachdem Herr Lueger Franz die Durchführung des Winterdienstes im Gemeindegebiet von 
Opponitz aufgekündigt hat und vom Ort keine neue Person dafür gefunden wurde, hat man 
mit dem Maschinenring Kontakt aufgenommen und mit diesem einen Vertrag zur Durchfüh-
rung des Winterdienstes auf Gemeindestraßen im Ortsgebiet abgeschlossen. Durchführen 
wird diesen Herr Hermann Schnabler aus Hollenstein an der Ybbs im Auftrag des Maschi-
nenringes. Den Gehsteig wird weiterhin die Firma Stecher aus Ybbsitz betreuen.  

- Die Dienststelle Kematen der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Waidhofen an der Ybbs soll 
umgebaut bzw. saniert werden. Eine Kostenschätzung beläuft sich auf € 400.000,00. Von 
diesem Betrag sollen die im Einzugsbereich liegenden Gemeinden 25 % übernehmen. Für 
Opponitz bedeutet dies € 3.740,87. 
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NÖ Heizkostenzuschuss  

Kindergarteneinschreibung 2014/2015 

Um den Bedarf an Kindergartenplätzen für das Kindergartenjahr 2014/2015 feststellen 

zu können, werden alle Eltern von Kindern ersucht, bis spätestens 

Freitag, 29. November 2013  

ihr grundsätzliches Interesse am Besuch ihres Kindes in einer der Kindergruppen von 

Opponitz mittels beiliegendem Formular zu melden. (Neuaufnahmen Kindergartenjahr 

2014/2015). 

Zur eigentlichen Einschreibung und Information wird anschließend durch die Kindergar-

tenleitung persönlich eingeladen. 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederös-
terreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2013/2014 in der Höhe von € 150,00 zu ge-
währen.  

Der Heizkostenzuschuss kann am Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes des Betroffenen bean-
tragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 

Anträge können ab sofort bis spätestens 30. April 2014 bei der Gemeinde gestellt werden.  

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (Ausgleichszulagen-
bezieherInnen) 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt. 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

Antragsformulare und Richtlinien sind im Internet unter der Adresse www.noe.gv.at/hkz 
abrufbar bzw. am Gemeindeamt erhältlich. Ein Einkommensnachweis ist dem Antrag       
beizulegen.  
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A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N  

I N F O S  D E R  G E M E I N D E Ä R Z T I N  

Kindergartenleiterin Susanne Folger 

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 

Jetzt ist es wieder Herbst geworden, das Schuljahr ist im Laufen und 
mit Erstaunen stellen wir immer wieder fest, wie schnell die Zeit ver-
geht!! An den Kindern sieht man es am meisten, sagt man,  aber an    
jedem von uns nagt der  Zahn der Zeit und ich möchte in diesem Zu-
sammenhang auf die von den Krankenkassen angebotenen Gesun-
denuntersuchungen erinnern, die von den jeweiligen Sozialversicherungsträgern einmal im 
Jahr gratis angeboten werden. Dabei werden Blutwerte ermittelt, Harn und Stuhluntersu-

chungen durchgeführt, Messungen vorgenommen 
und auf diverse Symptome genauer eingegangen. 
Auch kann der Impfstatus geklärt werden und für 
Unklarheiten in Bezug auf Körper und Gesundheit ist 
auch endlich  mehr Zeit, um ausführlich drüber zu 
reden.  

Das Motto: „Nicht erst zum Doktor, wenn man schon 
krank ist! Vorsorge ist besser als Nachsorge!“ 
 

Für nähere Infos steh ich natürlich jederzeit gern in der Ordination  zur Verfügung. 

So wünsch ich euch allen einen schönen, sonnigen Herbst   

 Eure Frau Doktor  

 

 

Englisch im Kindergarten: 

Frau Evelyn Infanger-Misof hat 

durch ihre verschiedenen Aus-

bildungen die entsprechende 

Sprachkompetenz und hat sich 

für heuer bereiterklärt,  bei uns 

im Kindergarten einmal in der 

Woche (eine Stunde pro Grup-

pe) „Englisch“ durchzuführen.  

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön! 
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Ziele für Englisch im Kindergarten sind u.a.: 
 
 Ermöglichung der Begegnung und Beschäftigung mit der englischen Sprache für alle 

im Kindergarten. 
 

 Erleben der Sprache im alltäglichen Lebensumfeld. 
 

 Bedeutung der Wörter der fremden Sprache - Aufbau eines Grundwortschatzes. 
 

 Näher bringen und Einprägen der Sprachmelodie, des Sprachrhythmus und des 
Sprachaufbaus; 

 

 Förderung der in diesem Alter natürlichen Neugierde an Sprache; 
 

 Förderung der Freude an Fremdsprachen und dem Gebrauch einer anderen Sprache. 

Allgemeine Grundsätze zum frühen Fremdsprachenerwerb: 

 Der Grundstein für späteres Fremdsprachenerlernen wird schon im frühen Alter gelegt. 
 
 Nie wieder ist Fremdsprachenerwerb so einfach wie in den ersten sechs Lebensjahren, 

da in diese Zeit die sensible Phase für Sprachentwicklung fällt. 
 
 Kinder im Alter vor der Schule lernen Sprachen ganzheitlich, integrativ über Hören, 

Erfahren, Tun, Erleben. 
 
 Kinder lernen jede Sprache – auch Fremdsprachen – durch handelndes Nachahmen, 

Kinder ahmen Sprachmelodie und Sprachaufbau spielerisch nach und nehmen so die 
Sprache auf. 
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  A U S   D E R   S C H U L B A N K 
Berichte: VS Dir. OSR Margarete Blamauer 

Verkehrserziehung in der Volksschule 
 
Die Polizei war da! Nicht weil wir so schlimm waren, sondern weil uns gezeigt wurde, wie 
gefährlich es im Straßenverkehr sein kann!  
 
Wir Kinder der 1. und der 2. Klasse (1.-3. 
Schulstufe) haben gehört, wie und wo wir 
richtig die Straße überqueren. Wir lausch-
ten gespannt dem Vortrag vom Polizisten. 
 
Als wir dann auf der Straße waren, konn-
ten wir gleich richtig üben. Wir durften 
sogar ins Polizeiauto einsteigen und aus-
probieren, wie man sich als Autofahrer 
fühlt. 
 

Das war ein spannender Besuch! 
 

 

Zu Besuch bei Dr. Poskocil 
 
Wir Kinder der VS Opponitz besuchten 
mit unseren Lehrerinnen Frau Dr. Rose-
marie Poskocil. Nach einem wunder-
schönen Herbstspaziergang wurden wir 
im Haus der Tierärztin willkommen ge-
heißen. Dank der guten Jause, die wir 
bekamen, konnten wir gestärkt all den 
interessanten Gesprächen über Hunde 
aufmerksam lauschen. Nach einer kur-
zen Einführung war es dann soweit: Wir 
durften mit den Hunden "arbeiten"!  
 
 

 

Zuerst stand "Kennen-
lernen" am Programm, ge-
folgt von "an der Leine füh-
ren" und Slalom führen. Zum 
Schluss liefen wir sogar ei-
nen Agility-Parcours mit den 
Hunden!  
Das war ein spannender Vor-
mittag! An dieser Stelle 
möchten wir uns herzlich bei 
Frau Dr. Poskocil für die 
Gastfreundschaft und die 
Einladung bedanken! 
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Sumsi besucht die 1. Klasse 
 
Gleich zu Schulbeginn, am 11. September 
2013, besuchte uns Sumsi, die fleißige 
Biene der Raiffeisenkasse.  
Sie brachte uns Rucksäcke mit einer ge-
füllten Jausenbox.  
Wir freuen uns sehr über das Geschenk 
und sagen DANKE! 

Wandertag 

Die 3. u. 4. Klasse auf Wanderschaft in Opponitz (Reitbauer – Schluchtenhöhle – Oberdip-
pelreith – Mirenau) unter dem Motto „Die Heimat und unsere Natur erkunden“. 

Die Volksschule lädt herzlich ein 

zur                                                      

Buchausstellung  

– zum Schulkaffee 

10. November 2013 

9 – 16 Uhr 
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NACHRICHTEN DER VEREINE 

Bericht:                                             

Gabriele Blaimauer 

Kräuterweihe 

Zu Maria Himmelfahrt fand in Op-
ponitz zum fünften Mal die Kräuter-
weihe statt. Es wurden 14 Kräuter 
zusammengebunden, die die Helfer 
in der Not symbolisieren. Gleichzei-
tig wird das Wissen um Küchen- und 
Heilkräuter gepflegt. Verteilt wurden 
die gesammelten Kräuterbüschel an 
die zahlreich erschienenen Messebe-
sucher. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer! 

Ortsgruppenaustausch 

Die Bäuerinnen der Gemeinde Ybbsitz luden uns 
heuer recht herzlich zum Ortsgruppenaustausch 
ein. Es war eine gemütliche Wanderung vom 
"Stürzleck" zur Familie Hofmarcher, vlg. 
"Ekamp" (Schilfrohrgedecktes Bauernhaus). 

Auf dem Rückweg machten wir einen Abstecher 
zur "Reitbauernmauer" (Projektmarathon des 
LFW Ybbsitz). Im "Stürzleck" ließen wir den 
Tag gemütlich ausklingen. Obwohl es an diesem 
Tag regnete war es trotzdem ein gemütlicher, in-
teressanter und unterhaltsamer Austausch. 

Wir möchten uns bei den Ybbsitzer Bäuerinnen für das leibliche Wohl recht herzlich        
bedanken. 

 

Häkeln und Stricken 

Häkeln und Stricken von Hauben, Schals u. 
Filzpatschen aus Merino- oder Boshiwolle. 

Irene Stangl nimmt sich Zeit für uns, um  
uns die nötigen Anleitungen zu geben. 

Zeit: 19. November 2013 

Uhrzeit: 8:00-12:00 

Bei Interesse kann auch ein eigener Kurs fürs 
Filzen abgehalten werden. 

Anmeldung: Bei den Ortsbäuerinnen und der 
Gemeindebäuerin. 



 

 

13 

Bericht: Zita Enzinger 

S E N I O R E N B U N D 

Fahrt ins Blaue  
 
Diese führte am 02.07.2013 zum 
Wallfahrtsort Maria Langegg im 
Dunkelsteiner Wald.  
 
Nach der hl. Messe gab es eine 
Führung im Museum. Am Nach-
mittag ging die Fahrt zur Burgruine 
Aggstein mit herrlichem Blick ins     
Donautal.  
 
Abschluss war beim Mostheurigen 
Klein-Eibenberg in Ybbsitz. 

Almfahrt  
 
Diese führte am Samstag, dem 10.08.2013 die Senioren über Admont – Liezen – Schlad-
ming ins Salzburger Land. Wir fuhren von Radstadt auf der 12 km langen Bergstraße zum 
Berggasthof Roßbrand.  
 
Leider gab es durch den Nebel vom Gipfelkreuz (1.770m) keine gute Fernsicht zu den Ostal-
pen vom Dachstein im Norden, das Tennen- und Hagengebirge, den Großglockner bis zu 
den Radstädter- und Schladminger Tauern. Auf der Rückfahrt besichtigten wir noch das 
Zentrum von Radstadt. In der Heurigenstube in St. Gallen ließen die Senioren die schöne 
Fahrt ausklingen. 
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P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 

Wandertag 
 

Am Bezirkswandertag am 
13.09.2013 in Wallsee nahm auch 
die Ortsgruppe Opponitz teil.  
Bei herrlichem Wetter wanderten 
die guten Geher die lange Strecke 
(8 km), die anderen Senioren wan-
derten die kurze Strecke (4 km). Es 
war ein schöner Tag an der Donau. 

Herbstwanderung 
 
Am 09.10.2013 fuhren 
wir nach Göstling/Ybbs 
auf das Hochplateau 
„Hochreit“. Die Senioren 
wanderten durch die 
bunte Landschaft im Na-
turschutzgebiet Hoch-
moor den Erlebnisweg 
Leckermoos. 

Bei der gemeinsamen Einkehr in der Jausenstation „Ablaß“ ließ man die schöne Wanderung 
ausklingen.  

 

Vormittag Modenschau, anschließend mit der Dampflok auf den Schafberg. 
 
Am 14.09.2013 starteten die 
Pensionistinnen und Pensio-
nisten aus Opponitz und Um-
gebung ihren Herbstausflug.  
Erstes Ziel war der  Adler 
Modemarkt in Linz. Dort 
wurde man mit einem ausgie-
bigen Frühstück empfangen.  

Nach einer interessanten Mo-
deschau und einem ausgiebi-
gen Mittagessen ging es wei-
ter nach St. Wolfgang am 
gleichnamigen See.  
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Bericht:                                    

Alfred Pitnik 

Mit der steilsten Dampf-Zahnradbahn Österreichs, die seit 1893 von St. Wolfgang auf den 
1.783 Meter hohen Schafberg führt, besuchten die Reiselustigen  einen der schönsten Aus-
sichtspunkte des Salzkammergutes.  

Leider spielte das Wetter 
nicht mit und dichter Ne-
bel verhinderte den er-
wünschten Blick auf die 
herbstliche Umgebung.  

Die Reisegruppe ließ sich  
dadurch allerdings nicht 
beeindrucken und gut ge-
launt – in der Hoffnung 
auf besseres Wetter beim 
nächsten Ausflug - trat 
man die Heimreise an.   

 

Pensionisten gratulierten Friedrich 
Klopf 
 

Friedrich Klopf feierte im Juli seinen 

80. Geburtstag mit Gattin Regina 

(Bildmitte).  

Auch eine Abordnung des Opponitzer 

Pensionistenverbandes, Obmann Josef 

Schnabel (l.) und sein Stellvertreter 

Karl Hagauer (r.), fand sich ein, um 

Herrn Klopf alles Gute sowie vor allem 

Gesundheit und noch viele schöne Jahre 

zu wünschen. 
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F R E I W I L L I G E   F E U E R W E H R 

Beginn der Grundausbildung 
 
Jede Feuerwehr ist für die gute Ausbildung 
junger Kameraden verantwortlich, die 
Grundausbildung wird zur Gänze in der ei-
genen Feuerwehr durchgeführt.  
 
Daher startete der zweite Kommandant-
Stellvertreter Wolfgang Pießlinger am 
24.08.2013 mit Stefan und Markus Schal-
lauer sowie Thomas Pichler diese Ausbil-
dungsreihe. Zu Beginn stand Gerätekunde 
am Programm, wobei zuerst das Tanklösch-
fahrzeug genau begutachtet wurde. 

Hauptübungen am 19.7.2013 und am 30.8.2013 

Neben dem Bau des Feuerwehrhauses war in den vergangenen Monaten auch Platz für zwei 
Hauptübungen. Am 19.7.2013 waren wir beim Haus Lindenthal bei Familie Kerschbaumer 

zu Gast. Der Hauptübungszweck bestand darin, 
eine Zubringerleitung über eine sehr lange Dis-
tanz zu legen. Auch der Atemschutztrupp war 
bei dieser Übung im Einsatz. 

Am 30.8. fand dann die 4. Hauptübung statt, 
wobei ein Schadstoffeinsatz simuliert wurde. 
Bei einem Tank trat eine unbekannte Flüssig-
keit aus. Wiederum war der Atemschutztrupp 
im Einsatz, um eine verletzte Person zu bergen 
sowie den Riss abzudichten. 

 

 

Vom 28. - 30. Juni fand der NÖ 
Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb 
in Leopoldsdorf bei Litschau statt. 
Die FF Opponitz war bei diesem 
Bewerb mit einer sehr jungen 9er-
Gruppe am Start. Die Gruppe konn-
te die Bewerbe erfolgreich absolvie-
ren. Erfreulicherweise konnten fünf 
Kameraden (Gerhard Schallauer, 
Jakob Jagersberger, Matthias 
Schallauer, Thomas Pichler und 
Stefan Schallauer) erstmals das 
Leistungsabzeichen in Bronze und 
Silber erreichen. 

Landesleistungsbewerb in Leopoldsdorf 
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M U S I K V E R E I N 
Bericht: Tatjana Stangl Probenwochenende 

 
Um für die beiden anstehenden Veranstaltungen 
Kirchenkonzert und Wertungsspiel gut vorbe-
reitet zu sein, organisierte die Musikkapelle 
wieder ein Probenwochenende. Von 18. bis 20. 
Oktober wurde im Musikheim eifrig geübt. 
Nach der Gesamtprobe am Freitagabend wur-
den die Musikanten am Samstag in kleinere 
Gruppen aufgeteilt, um die einzelnen Musikstü-
cke zu erarbeiten. Kapellmeister Gerhard 
Schweiger konnte für das Schlagzeugregister 
einen tollen „Lehrer“ gewinnen, Herr Peter 
Klaus gab den Schlagzeugern tolle Tipps und 
probte mit ihnen unsere Wertungsstücke.  

Der Erfolg des Trainings war bei 
der anschließenden Gesamtprobe 
am Samstagnachmittag bereits 
deutlich zu hören. Im Anschluss 
an den Probentag wurde gegrillt 
und die Musikanten ließen den 
Abend im Musikheim gemütlich 
ausklingen.  
Am Sonntag erfolgte eine ab-
schließende Gesamtprobe. Man 

konnte deutlich erkennen, wie wichtig und erfolgreich diese Probentage waren. Herzlichen 
Dank an Herrn Peter Klaus, dass er sich für diese Übungseinheit bereiterklärt, danke an die 
Landjugend, dass wir auch ihre Räumlichkeiten nutzen durften und natürlich an alle Musi-
kantinnen, Musikanten und Helfer für die Disziplin und für die Mehlspeisen, Salate etc., die 
mitgebracht wurden. Ein großes Dankeschön auch an unsere Kapellmeister, insbesondere 
Gerhard Schweiger, welcher das Probenwochenende organisierte. 

 

 

Musikausflug 
 
Gemeinsam mit den Opponitzer Schuhplattler und Fans führte der Musikausflug von 12.-13. 
Oktober ins Zillertal. Nach einem tollen Almabtrieb wurde am Abend der Knospenball in 
Weerberg besucht. Neben den Grubertalern sorgten unsere Schuhplattler mit ihren Auftritt 
für tolle Stimmung. Am zweiten Tag wurde noch das Silberbergwerk in Schwaz besucht, 
ehe man die Heimreise nach Opponitz antrat.  

Kirchenkonzert 
 
Am Samstag, dem 9. November findet das bereits 20. Kirchenkonzert in der Pfarrkirche  
Opponitz statt. Zum Jubiläum wurden wieder tolle Stücke einstudiert, gesangliche Unterstüt-
zung erhalten die Musikantinnen und Musikanten auch heuer wieder von Frau Andrea 
Paireder. Das detaillierte Programm ist der Gemeindezeitung beigelegt.  
                                                                             Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch! 
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Liebe Bergfreunde,  

im vergangenen Sommer konnten eine Reihe von Un-
ternehmungen durchgeführt werden . 

So gelang uns unter anderem eine tolle Kombitour im 
Gesäuse mit dem MTB auf die Hochscheibenalm und 
dann zu Fuß weiter auf die Ennstalerhütte sowie den 
Gipfel des Tamischbachturms, bei herrlichen Wet-
terbedingungen .   

Ein weiteres Highlight war die von Peter Helmel  ge-
führte Klettersteigtour auf den Loser, bei  welcher  
sich alle Teilnehmer begeistert zeigten.  

Auch unsere MTB – Mittwochsrunden waren heuer über die Sommermonate gut besucht, 
und so wie jedes Jahr lud  uns auch heuer wieder Fam. Helm Lorenz zur Mittwochsrunden-
nachbesprechung mit Speis und Trank ein.  Ein herzliches Dankeschön dafür an Fam. Helm.  

Im August  wurde erstmals vom Alpenverein Opponitz im Rahmen des Ferienprogrammes 
bei herrlichem Sommerwetter ein  Abenteuernachmittag mit Spiel und Spaß durchgeführt. 
Als dafür bestens geeigneter „Austragungsort“ wurde der Opponitzer Schluchtenweg ge-
wählt. Das kreative Team des Alpenvereins stellte gemeinsam mit den Hüttenwirtsleuten 
Traudi und Hermann ein ansprechendes Programm zusammen: 

Tamischbachturm 

Loser 
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Los ging es mit dem „Goaßmelken“, wobei die 
Kinder zuerst etwas zögerlich selber „Hand an-
legen“  durften und dann aber bald erfolgreich 
den Milchbehälter füllen konnten.  An einer 
weiteren Station konnten die Kinder ihr Können 
im Klettergarten an den unterschiedlichen 
Schwierigkeiten der einzelnen Touren erproben. 
Als „Highlight“ für die „Mutigen“  galt es den 
Bereich der Hexenschlucht bis hinunter zum 
Trollstein mittels „Flying Fox“ – aufgebaut von 
Hermann Hofbauer jun. - zu überwinden. Hoch 
über den Boden „schwebend“ an der Seilbrücke 
zeigten sich die Kinder sehr angetan von diesem 
tollen Erlebnis.   

 

 

 

 

Abgerundet wurde der Nachmittag mit theo-
retischen und praktischen Unfallerstversor-
gungstipps zum Thema „Sicher am Berg“ u. 
mit lustigen Spielen für die Kleinen. 

Nach dem erfüllten, erlebnisreichen  Nach-
mittag folgte eine gemeinsame, wohlverdien-
te Stärkung bei der Schluchtenhütte, wo diese 
Unternehmung ihren gemütlichen Ausklang 
fand.  

Ein herzliches Danke an alle Helfer die mit 
ihrer Unterstützung zum Gelingen beitrugen.  
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Ebenfalls im August führte uns 
Hermann Hofbauer sen. anlässlich 
unserer alljährlichen Fußwallfahrt 
in gewohnter Manier von Lacken-
hof nach Mariazell.  

Anscheinend meint es der 
Wettergott bei dieser Un-
ternehmung immer gut 
mit uns, und so folgte 
heuer eine Rekordteilneh-
merzahl dieser Einladung.  
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Bericht: Ernst Lueger                          

Anfang September erfolgte als 
krönender Abschluss  und ab-
solutes Highlight der MTB – 
Saison eine zweitägige Tour in 
die Schladminger Tauern.   

Unser Ziel waren die Giglach-
seen über die Ursprungalm,  
und die Reiteralm.  

Die Teilnehmer 
wurden mit ange-
nehmen Spätsom-
mertemperaturen 
und einer fantasti-
schen Bergland-
schaft  belohnt .   

VORANKÜNDIGUNGEN 

Klettern f. Erwachsene:  Ab Samstag, dem 02. November jeden zweiten Samstag (jede  
gerade Kalenderwoche) jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr  mit Martha u. Peter Helmel         
(Tel. 0664 9440523 / 0664 80182251). 

Kinderklettertermine:  Mit Peter Harlacher (Tel . 0680 02066143) siehe Bericht Sektion 
Klettern. 

Jahresrückblick mit Bildern:  Am Freitag, dem 29. November um 19:30 Uhr in der Rodel-
hütte.  

Entzündung des Wintersonnenwendfeuers:  Am Samstag, dem 21. Dezember mit Treff-
punkt um 18:00 Uhr bei Fam. Ernst Lueger. 

Der Alpenverein freut sich auf Dein Kommen.  
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S E K T I O N  K L E T T E R N 

Bericht: Gerald Felber 

Bericht: Bernhard Pronegg 

…..wir klettern wieder! 
 
Der Sportverein Opponitz – Sektion Klettern lädt alle kletterbegeisterten Kinder, Schüler 

und Jugendliche zum wöchentlichen Klettertraining ein.  

Jeden Donnerstag, ab 17 Uhr in der Turnhalle der Volksschule Opponitz habt ihr die 

Möglichkeit die Kletterwand schneller, besser und am kürzesten Weg zu erklimmen.  

 
Das Team um Peter Harlacher wird EUCH wieder über die Wintermonate betreuen. 
 

Start in die Klettersaison ist am 
 

Donnerstag, 7. November 2012, 17.00 Uhr für alle Altersgruppen 
 

Schnuppertag 
bei den                  
Stockschützen 
 
 
 
Am 2. August 

fand unser erstes 

Schnuppertraining 

in der Mirenau 

statt. 
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Trotz heißem Badewetter traf 

sich die Opponitzer Jugend am 

Stockplatz und war mit viel 

Begeisterung dabei.  

 

Wir freuen uns schon auf 

nächstes Jahr! 

Opponitzer Turniere 2013 
 
Vom 30.08.-01.09. veranstalteten wir wieder in der Mirenau unsere Turniere. 
 

Folgende Ergebnisse wurden erreicht:  
Freitagabend: 1. ESV Umdasch Amstetten, 2. TVN VB Hollenstein, 3. SV Opponitz 
Samstag VM: 1. Raika Göstling, 2. Union Wolfsbach, 3. ESV Landsteiner Allersdorf  
Samstag NM Mix: 1. Klauser ESV, 2. ESV Umdasch Amstetten, 3. SG Seitenstetten/Heide  
Sonntag Mix: 1. ATUS Rosenau, 2. ESC Ungermühle, 3. Zeller ESV 

 

 
 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Firma Wien Energie für die 
Bereitstellung der Anlage. 
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Ortsmeisterschaft  2013 

Die Sektion Stocksport des SV. Opponitz veranstaltete am 14. September 2013 seine alljähr-

liche Ortsmeisterschaft .  11 Mannschaften fanden sich heuer wieder in der Mirenau ein, um 

mit viel Spaß und Ehrgeiz den sportlichen Wettkampf auszutragen.  

Ortsmeister  2013 wurde die Mannschaft Gottfried Schallauer, Sabine Schallauer,   
Alfred Schallauer und Stefan Schallauer.   

Der zweite Platz ging an Birgit Auer, Bernhard Pronegg, Andreas Blamauer und Walter 
Maurer. Den dritten Platz belegte Gerhard Auer, Hans Längauer, Angelika Bayer und      
Manuel Bayer. 

Die weiteren Platzierungen: 

  4. Manfred Pronegg 1, Andrea Pronegg, Hermann Pronegg, Barbara Harlacher 

  5. Manfred Riedler jun., Manfred Riedler sen., Eduard Haselsteiner, Armin Sonnleitner 

  6. Irene Stangl, Tatjana Stangl, Andrea Diwald, Hans Diwald 

  7. Georg Blamauer, Herbert Blamauer, Alexander Blamauer, Andreas Hirsch 

  8. Andreas u. Manuel Götzenbrucker, Mario Käfer-Schlager, Markus Schallauer 

  9. Franz Blamauer, Gerlinde Auer, Christoph Blamauer, Walter Blamauer 

10. Heidi Schweighuber, Stefan Schweighuber, Thomas Pronegg, Manfred Pronegg 2 

11. Carina Resch, Margit Blamauer, Gerti Götzenbrucker, Sabrina Rosenberger 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer! 
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Vereinsmeisterschaft 2013 
 
Unsere zweite Vereinsmeisterschaft fand am 15. September in der Mirenau statt.  
 

Vereinsmeister 2013 wurde die Mannschaft Sabine Schallauer, Manfred Pronegg 1 und 
Manfred Pronegg 2. 
 

2. Heidi Schweighuber, Hermann Pronegg, Hans Längauer.  

3. Irene Stangl, Gerhard Auer, Hans Prüller, Hans Diwald 

4. Barbara Harlacher, Franz Blamauer, Christoph Blamauer 

5. Andrea Pronegg, Gottfried Schallauer, Alfred Schallauer 

 

 

Bezirkscup 2013/2014 
 
Die heurige Cupsaison macht nach sechs 

Runden Winterpause und wird im Früh-

jahr 2014 fortgesetzt. 

 

Beim Herren Cup sind wir in den Grup-

pen A und C vertreten.  

In der Gruppe A liegen wir derzeit auf 

dem 6. Platz und in der Gruppe C auf 

dem 1. Platz.  

 

Im Mixed Cup belegen wir zurzeit eben-

falls den 1. Platz in der 1. Gruppe. 

Wir möchten euch alle wieder 

zum Kegeln einladen! 

15. - 17. November 2013 

in St. Georgen/Reith 

Gut Holz! 
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Bericht: Martin Sonnleitner 

ZGT Opponitz – das Saisonfinale steht vor der Tür und die ZGT Fahrer können schon jetzt 
auf sehr erfolgreiche Monate zurückblicken. So hat Patrick Käfer-Schlager wiederum alle 
Titelchancen und in seinem Erfolgssog katapultierten sich Florian Sonnleitner und Lukas 
Blamauer in die Österreichische Spitze der jeweiligen Bewerbe. 

Biketrial - Florian Sonnleitner holt Bronzemedaille im „Austrian Cup“… 
 
…und untermauert, dass er in dieser auf nationaler Ebene ausgeschrieben Rennserie zwi-
schenzeitlich zu den arrivierten Fahrern seiner Klasse zählt. Das Wintertraining in den Wie-
selburger Messehallen hat sich bezahlt gemacht und so konnte Florian mit einem Sieg und 
einem zweiten Platz in Lunz am See erfolgreich in die Saison starten. Beim Bewerb in Trai-
sen war er nicht am Start und so lag die volle Konzentration auf die Bewerbe in Altmünster 
am Traunsee. Am ersten Tag lag Florian auch von Beginn weg in Führung, eine kleine Un-
aufmerksamkeit in der letzten Runde führte aber dann doch noch zum fünften Platz. Auch 
der zweite Renntag startete in gewohnter Manier und Florian setzte sich in die Führungsposi-
tion. In dem sehr hochkarätigen und ausgeglichenen Bewerb blieb es bis zum Schluss extrem 
spannend und jeder Fehler konnte die Vorentscheidung bringen.  
 
Florian fuhr sehr konzentriert 
und konnte mit nur zwei von 
neunzig möglichen Fehler-
punkten den zweiten Platz 
herausfahren. Mit diesem 
starken Finish konnte er die 
Bronzemedaille in der Ge-
samtwertung trotz eines Ren-
nens weniger noch absichern 
– ZGT gratuliert! 
In der kommenden Saison 
heißt die Herausforderung 
nun Aufstieg und Etablierung 
in der dritthöchsten Leis-
tungsstufe 
„Expertenanwärter“. 
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Enduro - voll motiviert zum 4. Gesamt-
rang… 
 
…brauste unser Junior- Endurist Lukas Bla-
mauer im HSV Junior Enduro Cup. Nach-
dem er wegen technischen Defekts in Füh-
rung liegend in Schrems aufgeben musste 
(Bericht im OG2), zerlegte Lukas die Kon-
kurrenz in Lunz am See förmlich und fuhr 
sowohl samstags als auch sonntags souverän 
zum ungefährdeten Sieg.  
 
In dieser Tonart ging es in der ACC Wild 
Child Serie wiederum in Lunz weiter. Im 
sogenannten „Hackstock-Graben“ nutzte er 
abermals den Heimvorteil und konnte den 
Sieg für sich verbuchen. Im Saisonfinale des 
Junior Enduro Cups ging es dann in die 
Wachau nach Mühldorf. Auch dort fuhr Lu-
kas auf der für ihn noch unbekannten Stre-
cke zwei hervorragende Rennen und lag 
über weite Strecken in Führung.  
 
 

Am Samstag kostete ein überrundeter Fahrer den Tagessieg, am Sonntag war dann der Ge-
samtsieger des Cups nicht zu halten und so wurde es abermals ein zweiter Platz. Somit war 
Lukas in seinen Rennen immer unter den besten Zwei am Podest und nur der eingangs er-
wähnte technische Defekt verhinderte auch in der Gesamtwertung den wohl höchst verdien-
ten Platz am Podium - nichts desto trotz eine hervorragende Saison für Lukas und nächstes 
Jahr gibt’s eine neue Chance! Gefühl und Körperbeherrschung bewies Lukas auch beim   
Biketrial Bewerb in Lunz am See, wo er beim ersten Antreten gleich den sechsten Platz    
erreichen konnte - ZGT gratuliert! 

 

 
Enduro – ZGT Star Patrick Käfer-Schlager ist weiter auf der Überholspur… 
 
…in der Klasse „Junior“ der Austrian Cross Country Championship (ACC). Nach den tollen 
Erfolgen im letzten Jahr galt es für Patrick diese nun auch in der nächst höheren Klasse zu 
bestätigen.  
 
Nach dem siebenten Platz zum Auftakt in Griffen und dem folgenden Sieg in Lunz (Bericht 
im OG2) konnte Patrick seine Ergebnisse stabilisieren und mit einem zweiten Platz in Rei-
sersberg (D) und einem Sieg in Grafenbach seine Anwärterschaft auf den erneuten ACC-
Titel untermauern. Punktegleich in Führung liegend geht es nun zum Finale nach Launsdorf 
in Kärnten. Eine weitere Topplatzierung reicht hier aus, um in der nationalen (ACC) sowie 
auch der Internationalen Wertung (XCC) wieder ganz vorne zu stehen. 
 
Neben der ACC-Serie war Patrick wieder bei diversen weiteren Rennen am Start und konnte 
auch dort seine Klasse mit Siegen, Podest- und Top Ten Platzierungen unter Beweis stellen.  
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ZGT gratuliert Patrick Käfer-Schlager zur jetzt schon gewaltigen Saison, hält weiterhin die 

Daumen und wünscht viel Erfolg für das Finale!  

Inside – ZGT begrüßt unsere neuen Biketrialer… 
 
…Simon Steinbichler sowie Julian und Alexander Gruber, welche in den vergangenen     
Monaten schon fleißig 
mittrainiert haben und 
sich gutes Basiskönnen 
aneignen konnten.  
 
Julian Gruber startete 
auch erstmals in Lunz 
an einem Biketrial Be-
werb und sammelte 
wertvolle Erfahrung für 
die kommende Saison, 
in welcher wir nun mit 
vergrößerten Team an 
den Start gehen können. 

Biketrial – neue Trainingsmöglichkeit in Weyer… 
 
…steht für Interessierte ab sofort in der Tennishalle für die Wintermonate zur Verfügung. 
Die Hindernisse sind auf ca. 270 m2 so gestaltet, dass Kinder auch mit Straßen- oder BMX-
Fahrrädern ihr Geschick versuchen können. 
Wir dürfen alle zur Schnupperfahrt einladen, Details und Info dazu bei Martin Sonnleitner. 
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ZGT in Action 
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Bericht: Katharina Stangl  Oktoberfest 
 
Zum bereits fünften Mal fand am 21. und 22. September das „Sportler-Oktoberfest“ am     
Opponitzer Fußballplatz statt. Nach dem spannenden Meisterschaftsspiel am Samstag gegen 
Lunz wurde mit Wiesenhits, Oktoberbräu und Weißwürsten bis in die Morgenstunden      
gefeiert.  
 
Am Sonntag begann der Tag mit der Feldmesse, zelebriert von Herrn Pfarrer Prof. Alois 
Penzenauer. Beim anschließenden Frühschoppen sorgten die „Owanitzer“ für Unterhaltung. 
Am Nachmittag hatte die U 7 Mannschaft des SVO noch ihren großen Auftritt, viele Zuseher 
und Eltern fieberten mit den Kids mit.  
 
Für das Gewinnspiel hat sich die Sektion Fußball des SVO wieder eine tolle Frage einfallen 
lassen. Zu erraten gab es das Gewicht jener 11 Spieler, die beim Meisterschaftsspiel gegen 

Lunz von Beginn an am 
Feld standen.  
 
Sektionsleiter Armin Sonn-
leitner übergab an den Sie-
ger Martin Helm einen 
Gutschein der Schluchten-
hütte.  
 
Die Sektion Fußball be-
dankt sich bei allen freiwil-
ligen Helfern und Gästen 
für das gelungene Wochen-
ende. 
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Bericht: Günther Felber 

Bericht: Thomas Sonnleitner 

 U 7-Mannschaft: 
 
Am 22. Oktober war es nun soweit: Die Kleinsten in unserem Fußballverein bestritten an-
lässlich des diesjährigen Oktoberfestes ihr erstes offizielles Freundschaftsspiel. 
 
8 Knaben und 7 Mädchen waren vor einer beträchtlichen Zuschauerkulisse mit voller       
Begeisterung bei der Sache und trennten sich nach 20 spannenden Minuten mit einem 6:6 
Unentschieden. 

NACHTRAG GEMEINDEZEITUNG  Nr. 2/2013 

Bericht U8/9 Spielgemeinschaft Opponitz-Hollenstein-Göstling 

Nachdem im Herbst 2012 schon 15 Spieler regelmäßig beim Training waren und im Winter 
auch noch Spieler von Göstling zum Spielbetrieb dazugekommen sind, haben wir uns ent-
schlossen, mit zwei Mannschaften (U8 und U9) in die Frühjahrssaison zu starten.  
Die Mannschaften wurden alters- und leistungsmäßig eingeteilt. Um den Anschluss an die 
umliegenden Vereine nicht zu verlieren, wurde auch die Trainingshäufigkeit von 1x/Woche 
auf 2x/Woche gesteigert. Nach einer langen Hallenvorbereitung konnten dann 22 Leute in 
den Meisterschaftsbetrieb einsteigen. 

U8-Mannschaft 

Die Leistungsträger dieser Mannschaft durften im Herbst schon am U9 - Meisterschaftsbe-
trieb teilnehmen und so konnten die Spieler von Beginn an richtig gut mitspielen. Mit gro-
ßen Team-, Kampfgeist und  schönen Kombinationen konnte man die gegnerischen Mann-
schaften in Verlegenheit bringen und teilweise beachtliche Erfolge erzielen. Mannschaften 
die schon zwei Meisterschaftssaisonen in den Beinen hatten wurden teilweise klar besiegt! 

Somit wurden die fünf Meisterschaftsturniere auf den Plätzen 2 und 3 beendet. 
Gratulation an die Spieler und dem Trainerteam - Heim Bernadette, Aujesky Julia (aus Göst-
ling) für die tollen Ergebnisse. 

Mannschaftskader: Kölbel Markus, Schweighuber Fabian, Baron Niklas, Hilbinger Hannes, 
Resch Gabriel, Krifter Felix, Bichler Siegfried, Huluba Celestin, Haidler Jakob, Hudler   
Maximilian, Rettensteiner Michael 
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Bericht: Martin Ortner 

U9-Mannschaft 

Im Frühjahr legten wir in den 22 Trainings das Hauptaugenmerk auf die spielerische Ent-
wicklung der Mannschaft. So wurde die Trainingsgestaltung auf Mannschafts- und Passspiel 
aufgebaut. Der Leistungszuwachs machte sich sofort bemerkbar und wir konnten bei den ers-
ten Turnieren schon mit guten Ergebnissen aufzeigen.  

Mannschaften, gegen die wir im Herbst noch Unentschieden gespielt haben, wurden klar  
besiegt bzw. gegen vermeintlich stärkere Gegner konnten wir ein Unentschieden erreichen 
bzw. mussten (noch) eine knappe Niederlage einstecken.  
 

Der Höhepunkt der Frühjahrsmeisterschaft war das letzte Turnier in Waidhofen/Ybbs.  
Bei heißen Temperaturen spielte unsere Mannschaft groß auf und  alle drei Teams 
(Waidhofen, Böhlerwerk, Winklarn) wurden klar besiegt ! Somit durften wir das erste Mal in 
der jungen Fußballlaufbahn einen Turniersieg feiern! 

Gratulation an die Spieler und das Trainerteam – Sonnleitner Thomas, Hilbinger Roland, 
Lengauer Hannes für die tollen Ergebnisse. 

U11-Mannschaft 

Für Michi, Thomas und Alex  hat die neue Saison wieder neue Herausforderungen gebracht. 
Gespielt wird nun auf einem größeren Feld mit neun Spielern. In unserer  Gruppe wird von 
den Burschen all ihr Können abverlangt,  da namhafte Mannschaften wie Amstetten, Grein, 
Gaflenz, St. Peter und Böhlerwerk/Hausmening dabei sind. Zurzeit belegen wir den vierten 
Platz mit drei Siegen, einem Unentschieden und drei Niederlagen. Für die restlichen drei 
Spiele heißt es jetzt noch einmal alles zu geben um den Anschluss an die Spitze nicht zu  
verlieren. 
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Bericht: Thomas Kefer 

U13-Mannschaft 

Eine tolle Herbstsaison spielen unsere drei "Opponitzer Musketiere" Andreas Haselsteiner, 
Johannes Lueger und David Haselsteiner mit ihren Hollensteiner Kollegen. Sechs Siege aus 
sieben Spielen im unteren Play-Off der JHG West sprechen für sich und bedeuten zwischen-
zeitlich punktegleich mit den Amstettner Kickern den gut abgesicherten zweiten Tabellen-
rang. Unsere Jungs können sich immer wieder durch ihre Schnelligkeit auszeichnen und für 
Torgefahr sorgen. So wurde Andreas erstmals im Sturm eingesetzt und konnte sich gleich in 
die Torschützenliste eintragen.  

Auch das Comeback von Johannes Lueger und David Haselsteiner ist bestens verlaufen und 
beide sind nach ihrer Pause wieder die gewohnten Stützen im Team. Es gilt jetzt die letzten 
Spiele noch konzentriert zu absolvieren und dann steht dem Aufstieg ins mittlere Play-Off 
der Frühjahrssaison nichts mehr im Wege.  

Die Sektion freut sich über die Ausdauer der Jungs, welche nun doch schon einige Jahre 
nach Hollenstein pendeln - vielen Dank dafür Burschen und weiter so! Danke an dieser Stel-
le auch den Eltern, die hier so engagiert mitwirken und die Kids bestens unterstützen. 

Bericht: Martin Sonnleitner 

U 23-Mannschaft 

Die U23-Mannschaft  ging mit einer Mischung aus jungen und routinierten Spielern in die 
neue Saison. Einige Spieler wurden auch wieder reaktiviert und diese brachten sich von An-
fang an sehr gut in die Mannschaft ein. 

Leider fiel Tormann Julian Auer verletzungsbedingt fast den ganzen Herbst aus. So schlug 
sich aber der zum Tormann umfunktionierte Feldspieler Thomas Pechhacker immer recht 
wacker. Im ersten Spiel verlor man beim Titelkandidaten Wolfsbach mit 7:2. Eine Woche 
später setzte es zuhause gegen Strengberg ein 1:3 und in Göstling hatte man mit 2:3 knapp 
das Nachsehen. 

Danach verbesserten sich allerdings die Leistungen und 
so auch die Ergebnisse der Mannschaft. Zuerst erreichte 
man gegen Biberbach ein verdientes 1:1. Gegen All-
hartsberg musste man sich dann zwar wieder geschlagen 
geben, doch danach wurden in jedem Spiel Punkte ein-
gefahren. In Aschbach 2:2, daheim gegen Lunz gab es 
einen 3:2 Sieg und in Wallsee setzte man sich doch deut-
lich mit 4:1 durch. Daheim gegen Hollenstein siegte die 
Reserve  6:3, in Böhlerwerk musste man dann allerdings 
eine bittere Niederlage von 0:10 ertragen!  

Der bisher erfolgreichste Torschütze ist Tobias Pletzer mit 6 Treffern! 
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Bericht: Robert Rößler Kampfmannschaft 

Nach tollem Abschluss der letzten Meisterschaft war der SV Opponitz auch in der Saison 
2013/2014 gewillt eine Rolle in der Meisterfrage zu spielen. Doch schon nach der Auftakt-
partie in Wolfsbach, wurde man  auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt, es setzte eine 
6:1-Klatsche. Kurze Freude kam auf, nachdem der SVO den gut gestarteten SCU Strengberg 
zuhause besiegen konnte, aber im Derby gegen Göstling kam der nächste Dämpfer - 0:4. 
Leider folgten darauf zwei weitere Niederlagen gegen Titelfavorit Biberbach und Allharts-
berg. 

Nach diesem Fehlstart war Ursachenforschung angesagt, und am „Schluchtenweg“ dürfte 
etwas gefunden worden sein. Aufgrund einer guten Vorstellung in Aschbach wurde in Unter-
zahl ein Punkt geholt, dabei war ein Aufwärtstrend sichtbar. Dieser spiegelte sich in einer 
Siegesserie wider, es konnten die in dieser Saison stark aufzeigenden Lunzer,  Wallsee und 
Hollenstein bezwungen werden.  Sofort war der SVO dem Tabellenkeller entlaufen, wo er 
sich ja zwischenzeitlich auf dem letzten Tabellenplatz eingefunden hatte. Im Spiel gegen 
Böhlerwerk erhoffte sich Opponitz natürlich einen Punktezuwachs. Jedoch war eine schlech-
te erste Halbzeit in der zweiten nicht mehr zu kompensieren, so ging das Match 2:3 verloren. 
Nach einem bis zum Schluss spannenden Spiel erreichte man beim Heimmatch gegen Haus-
mening ein 3:3. 

Es gilt jetzt den Fokus auf die letzten ausstehenden Spiele zu legen und zu punkten wo nur 
möglich. Bis auf Tabellenprimus Biberbach ist noch jeder Gegner in Reichweite! 

Ein Herzliches Dankeschön ergeht an alle unsere Sponsoren! 

Matchsponsoren Herbst 2013 
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Zu vermieten: 
 

80 m² Privatwohnung  
im Grünen, ruhige Lage 

 
Schlafzimmer – Wohnzimmer 

– Küche – Bad – WC -       
Vorraum 

 

Information unter: 0664-12 19 392 

Baurechtsgrund wird abgegeben! 

Parz.188/22,EZ 64,Thann 

682m² Bauland 

424m² Grünlandfläche 

Dieser Baugrund befindet sich gegenüber dem 
Bahnhof in 3342 Opponitz, 

Anschluss an die Öffentliche-Wasserversorgung 
und Abwasserversorgung ist hergestellt. 

Nähere Auskünfte erhalten sie unter der  
Tel.Nr.: 0676/620 85 90 

Tage der offenen Tür: 

FR, 22. November 2013, 17.00 Uhr 

SA, 23. November 2013, 09.00 Uhr 

Wie alle Jahre informiert die Höhere Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe Amstetten 
auch heuer über ihre Ausbildungsangebote und Vertiefungsmöglichkeiten. 
Die Schule, die sich auch unter jungen BürgerInnen Ihrer Gemeinde bester Beliebtheit er-
freut, öffnet am 22. und 23. November ihre Türen für interessierte 14-Jährige und Eltern: 
Amstetten, Stefan-Fadinger-Straße 36, www.hlwamstetten.ac.at  

I N S E R A T E 

DIE WENDERIN- Neuerscheinung der              
Opponitzer Autorin Sonja Raab 

Manchmal sucht man seine spirituellen Wurzeln in 
der weiten Welt. Und entdeckt sie doch erst, wenn 
man von der Reise zurück gekommen ist. 

Das neue Buch der Opponitzerin Sonja Raab erzählt 
von ihrer Reise in die kanadische Wildnis, wo sie von 
einem Inuit-Schamanen eingeweiht wurde. Und sie 
führt uns danach zurück ins Mostviertler Ybbstal. 
Dort findet sie ihre schamanischen Wurzeln in den 
alten Bräuchen und im Volksglauben wieder.  "Die 
Wenderin- eine schamanische Reise vom Ybbstal 
nach Kanada und retour" 

ISBN: 978-3-85068-917-5 Erschienen im Ennsthaler Verlag; 133 Seiten, Broschur 
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Erlebnis-Schulinformationstage in der Landw. Fachschule Gießhübl 
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Die Feier zum Gedenken unserer         

Verstorbenen findet am                                         

Allerheiligentag um 14.00 Uhr          

beim Kriegerdenkmal statt.   

Wir laden alle Mitbürgerinnen und       

Mitbürger zu dieser Gedenkfeier ein. 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 

Im Laufe des vergangenen Jahres (01.11.2012 - 

15.10.2013) haben uns folgende Mitbürgerinnen 

und Mitbürger für immer verlassen, die wir stellver-

tretend für alle Verstorbenen besonders in unser  

Gedenken einschließen wollen: 

KARL AFLENZER 

ANDREAS AUER 

JOHANN AUER 

PRISKA BUDER 

FRANZ FISCHER 

JOHANN GREINER 

KATHARINA HASELSTEINER 

MARIA HASELSTEINER 

REINHARD HASELSTEINER 

EDELTRAUD KÄFER-SCHLAGER 

HEINRICH LÄNGAUER 

JOSEF SEISENBACHER 

Gedanken zu Allerheiligen 

Menschen kommen, Menschen gehen, 

so dreht sich des Lebens Reigen. 

Wenn wir vor einem Grabe stehen, 

wollen wir nur damit zeigen,  

dass der, der unser Liebstes war 

und jetzt in tiefer Erde ruht, 

in unserem Herzen noch sehr nah. 

Ein NAME,  gemeißelt in Stein, 

ein kurzes Gebet, ein kleiner Hügel, 

als letztes Zeichen, dass man gelebt. 
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Wir gratulieren .... 

 Babykalender  

  Noah SCHALLAUER                

Alexander LERCHECKER 

Luca SONNLEITNER 

Herbert ENZINGER 

Friedrich KLOPF 

... zum  

80. Geburtstag 

Katharina PLACHUS 
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Opponitz, im November 2013 

 

Samstag, 23. Nov. 2013    14-18 Uhr 

Sonntag, 24. Nov. 2013   10-17 Uhr 

   Ort: Gemeindeamt Opponitz 

…originelle Geschenkideen 

…Kreatives für Zuhause 

Handwerk und Kunst 
 aus Opponitz 


